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Herren Bezirksliga

TTC Ergenzingen III : SV Weilheim 
Samstag, 22.04.2023, 18:00 Uhr

Weipert macht den Sack zu

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:6 in den Spielen und 36:25 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom TTC Ergenzingen III ihr Heimspiel in der Herren Bezirksliga gegen den SV Weilheim.
215 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Winfried Weipert den Sieg im
entscheidenden Moment verbuchte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei auf
Ersatzspieler zurückgreifen.

Das Spiel lief wie folgt ab: Auf dem falschen Fuß erwischten Gollub / Ott ihre Gegner Weiß / Lu beim
eher eindeutigen 3:0-Gewinn. Sehr eindeutig war der Verlauf des dritten Satzes, der mit 11:0 für
Gollub / Ott zu Ende ging. Das Doppel zwischen Schäfer / Weipert und Schaake / Glaser endete
indes mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Genügend spielerische Mittel hatten
am Nachbartisch Kuhnle-Hartmann / Hauser letztlich an der Hand, um sich gegen Barunovic /
Scherer durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Nach den ersten Partien standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber.
Johannes Gollub konnte anschließend einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Martin
Weiß beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der
beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Ein hartes Stück Gegenwehr
konnte nachfolgend Thorsten Ott gegen Jens Schaake verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage
feststand. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand.
Es dauerte eine Weile, bis Ingo Schäfer seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Marco Lu hinnehmen
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte sehr
überraschend, dann doch an die Gäste. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Silvia
Kuhnle-Hartmann und Dominik Glaser, ehe sich die Gastgeberin mit 11:4, 10:12, 11:6, 7:11, 12:10
durchsetzen konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Günter
Hauser sein Einzel gegen Hansjörg Scherer noch mit 11:6, 11:9, 7:11, 6:11, 15:17 im
Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. In toller Verfassung präsentierte sich Winfried Weipert im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Marc
Barunovic. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TTC Ergenzingen III und des SV
Weilheim in die Box. Johannes Gollub konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Jens Schaake beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte
der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. 12:6 (Gollub) bzw. 8:8
(Schaake) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Thorsten Ott nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Ingo Schäfer war in der
Partie gegen Dominik Glaser nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Vor dem
Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Die gewinnbringende Taktik fehlte Silvia Kuhnle-
Hartmann bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Marco Lu von Beginn an. Da war final wirklich nichts
zu holen. Günter Hauser gelang es, Marc Barunovic im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz
ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Winfried Weipert
eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Winfried Weipert gewann gegen Hansjörg Scherer
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mit 3:2. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Weipert nun bei 6:5. Glücklich fiel
sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TTC Ergenzingen III am 29.04.2023 gegen den
TSV Dettingen erneut um Punkte. Die Mannschaft des SV Weilheim erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 16:24. Für sie ist die Saison damit
vorbei.

 Statistik:
 TTC Ergenzingen III

Doppel: Gollub / Ott 1:0, Schäfer / Weipert 0:1, Kuhnle-Hartmann / Hauser 1:0 
Einzel: J. Gollub 2:0, T. Ott 1:1, I. Schäfer 1:1, S. Kuhnle-Hartmann 1:1, G. Hauser 1:1, W. Weipert 1:
1 

 SV Weilheim
Doppel: Schaake / Glaser 1:0, Weiß / Lu 0:1, Barunovic / Scherer 0:1 
Einzel: J. Schaake 1:1, M. Weiß 0:2, D. Glaser 0:2, M. Lu 2:0, M. Barunovic 1:1, H. Scherer 1:1


